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Budenheim. (rer) – Unter dem
Motto „Sportlich oder kommod“
starteten mehr als 20 Sportfreunde
der Abteilung Ski und Freizeit am
vergangenen Samstag zu einem
Ausflug in das Saarland. Zunächst
fuhren sie mit dem Bus nach St.
Wendel. Auf dem dortigen
Schlossplatz wurden sie von einer
mittelalterlich kostümierten Stadt-
führerin empfangen, die ihnen mit
viel Wissen und Humor die tragi-
sche Geschichte von Luise erzähl-
te, die einst im alten Rathaus von
St. Wendel ihren Wohnsitz hatte.
Diese Dame war die Herzogin Lui-
se von Sachsen-Coburg und nie-
mand geringerer als die Mutter von
Prinz Albert, dem Gemahl von
Queen Victoria und somit die
Stammmutter des englischen Kö-
nigshauses.
Nach einem kurzen Bummel durch
die charmanten Altstadtgassen er-

reichte die Gruppe die Wendeli-
nusbasilika, eine spätgotische Hal-
lenkirche, in deren Chor das beein-
druckende Grabmal des Heiligen
Wendelin zu bestaunen ist. Wen-
delin, der Schutzpatron der Hirten,
Landleute und Bauern, war ein iri-
scher Einsiedlermönch königlichen
Geblüts, der im 6. Jahrhundert un-
weit der Stadt lebte und auch
Gründer dieses Gotteshauses sein
soll. Der Name des Stadtpatrons
ist auch in Budenheim geläufig,
nicht nur durch die beiden Kapel-
len im Lennebergwald, sondern
auch durch mehrere Namensträ-
ger, heute nur noch durch den fast
90-jährigen Vereinskameraden
Wendelin Weber, der immer noch
regelmäßig Sport treibt.
Auch in der Basilika überraschte
die Stadtführerin mit viel Witz und
interessanten Informationen über
Geschichte und Ausstattung. Ein

Interessanter Ausflug zum Heiligen Wendelin
Sportlich oder kommod – beim Ausflug in das Saarland war für jeden etwas dabei

Die Sportfreunde auf dem Schlossplatz in St. Wendel.
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Mit viel Witz erklärt Anneliese Schumacher die Geschichte von
St. Wendel.

wesentlicher Förderer, der die
Kanzel gestiftet hatte, war Niko-
laus von Kues, der berühmte Hu-
manist Cusanus, der in der Über-
gangszeit vom Mittelalter zur Neu-
zeit mehrere Jahre in St. Wendel
gelebt hatte.
Nach dem kulturellen Teil der Ex-
kursion fuhren die Sportfreunde
zum nahe gelegenen Bostalsee,
dem angeblich zweitgrößten Stau-
see Deutschlands. Inzwischen wa-
ren die Temperaturen auf 27 Grad
geklettert, immerhin aber etwa fünf
Grad weniger als in Budenheim.
Dennoch war es ziemlich heiß und
so wurde die geplante Wanderung
auf eine Stunde abgekürzt. Die
meisten Sportfreunde suchten den
Schatten entlang des Sees oder

auf der Terrasse des Panorama-
restaurants. Erfrischend war das
Tretbootfahren, zumal auf dem
See eine leichte Brise wehte.
Anschließend ging es durch das
Nahetal, beinahe vom Ursprung
bis zur Mündung des Flusses. In
Bingen-Büdesheim kehrten die
Sportfreunde ein und genossen
köstlichen Wein und eine große
Auswahl schmackhafter Gerichte.
Noch rechtzeitig vor der Übertra-
gung des Damenfußballspiels war
man wieder zu Hause in Buden-
heim. Dank der guten Vorbereitung
von Diethelm Schwandtner und
der angenehmen Fahrweise von
Rainer Duckeichel war es ein schö-
ner und abwechslungsreicher Tag.

Kreis. (rer) – Der Weltpilgertag um-
schreibt einen weltumspannenden
Pilgertag, der an vielen Orten der
Welt mit unterschiedlichen Ange-
boten begangen wird. Dieser Tag
wird immer am 25. Juli, dem Na-
menstag des Apostels Jakobus,
gefeiert. Die Gruppe „Chemin St.
Jacques“ mit der Regionalgruppe
„Rheinhessen“ der St. Jakobus-
Gesellschaft Rheinland-Pfalz-
Saarland e.V. feiert den diesjähri-
gen Jakobustag mit einer traditio-
nellen kleinen Tour über den Lau-
renziberg und Jakobsberg.
Interessierte Teilnehmer treffen
sich am Freitag, 25. Juli, um 11 Uhr
am Weingut Marienhof, Kirchstra-
ße 46, 55435 Gau-Algesheim.
Durch die rheinhessische Hügel-
landschaft führt die Wanderung zu-
nächst hinauf zum Laurenziberg.
Nach einer ausgiebigen Rast an
der St. Laurentiuskappelle, mit Ver-
pflegung aus dem eigenen Ruck-

sack, führt die weitere Etappe zum
Jakobsberg in Ockenheim. Auf
dem Klosterberg, mit grandiosem
Blick auf das Rheintal ist Zeit zum
„Miteinander-“ oder „Fürsichsein“.
Bergabwärts kehren die Teilneh-
mer zurück zum Ausgangspunkt
der Tour und finden sich, wer
möchte, im Weingut Marienhof
zum gemeinsamen Abschluss, ein.
Die Teilnahme an der Pilgertour ist
kostenlos. Seinen Verzehr beim
Einkehren in der Straußwirtschaft
bezahlt jeder Teilnehmer selbst.
Die Tour findet bei jedem Wetter
statt: Bitte an festes Schuhwerk,
witterungsbedingte Kleidung und
etwas Proviant bzw. Getränk den-
ken. Die Teilnahme erfolgt auf eige-
ne Verantwortung.
Anmeldungen werden unter Tele-
fon 0179-1085848 oder der
E-Mail-Adresse
pascal@die-rebe.de
entgegengenommen.

Jakobustag in Rheinhessen
Traditionelle kleine Tour am 25. Juli

Budenheim. (rer) – Die vhs Bu-
denheim bietet am Mittwoch, 20.
August, von 15 bis 17.15 Uhr den
Vortrag „Meine Immobilie als Ver-
sorgungsquelle im Alter“ unter der
Leitung von Klaus Rommel an.
Die Veranstaltung richtet sich an
Privatpersonen, die ihre Immobi-
lien nutzen möchten, um finanziel-
le Sicherheit im Alter zu gewähr-
leisten. Die Teilnehmenden erfah-
ren, wie sie ihre Immobilie als
Geldquelle einsetzen können. Der
Referent gibt Informationen und
praxisnahe Tipps, wie der Wert der
Immobilie genutzt und gleichzeitig
die Lebensqualität erhalten wer-
den kann.Themen wie Immobilien-
verrentung, Vermietungskonzepte,
Verkaufsoptionen und dazugehöri-
ge relevante rechtliche Rahmen-
und Vertragsbedingungen stehen
im Mittelpunkt.
Die Veranstaltung dient der Infor-
mation, Fragen können direkt an
den Referenten gerichtet werden.
Man erhält Einblick in bewährte
Praktiken und erfährt, welche
Schritte notwendig sind, um die Im-
mobilie als Einkommensquelle zu
nutzen. Das Seminarbegleitheft
kann optional von den Teilnehmen-
den zum Selbstkostenpreis erwor-
ben werden.
Der Kurs findet vorbehaltlich der fi-
nanziellen Unterstützung durch
den Seniorenbeirat des Landkrei-
ses Mainz-Bingen statt. Treffpunkt
ist der Seniorentreff in der Erwin-
Renth-Str. 15.
Anmeldung bei Petra Weller, Tele-
fon 06139-9622497 oder E-Mail
an vhs.budenheim@kvhs-mainz-
bingen.de.

Meine Immobilie
als Versorgungsquelle Neues Auto?

Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel. 06722/9966-0,Fax 06722/9966-99

Kleine Rast am Bostalsee. (Fotos: Sportfreunde Budenheim)
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Evangelische
Kirchengemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 27. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
(Pfarrerin Andrea Beiner)
Mittwoch, 30. Juli
18.00 Uhr Ökumenisches Friedensge-
bet in der Ev. Kirche
Gruppenstunden
Keine Gruppenstunden in den Schulferi-
en.
Ferienprogramm
Dienstag, 05. August,
9.00 -17.00 Uhr
Barfußpfad & Freilichtmuseum Bad
Sobernheim
Abfahrt Bahn: Bahnhof Budenheim,
Kosten: 10 Euro
Samstag, 09. August,
8.30 -20.30 Uhr
Miramar Erlebnisbad Weinheim, Ab-
fahrt PKW: Ev. Kirche Budenheim,
Kosten: 18 Euro
Sie erklären mit der Anmeldung, dass
Ihr Kind schwimmen kann.
Freitag, 15. August, 17.00 bis
Samstag, 16. August, 11.00 Uhr
Kinonacht im Gemeindehaus Buden-
heim, Kosten: 5 Euro
Kontakt Ev. Gemeindebüro: 06139/368
oder
kirchengemeinde.budenheim@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Di 14 -
17 Uhr – Mi 9 -12 Uhr – Do 15 -18 Uhr

Katholische
Kirchengemeinde

Sonntag, 27. Juli
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Mar-
tin Mainz Finthen
Verabschiedung von Kaplan Martin
Djegbate
Mittwoch, 30. Juli
18.00 Uhr ökum. Friedensgebet ev.
Kirche
Samstag, 2. August
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Kontaktbüro St. Pankratius
Das Kontaktbüro ist vom 28.7. bis
einschl. 9.9.2025 geschlossen!
Bitte wenden sie sich an das Zentrale
Pfarrbüro in Mombach, Hauptstraße
151, Tel.: 061312103000
Kirchenchor
Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-Försch-
Hauses statt. Interessierte Sänger sind
jederzeit herzlich willkommen.

Ihren Geburtstag feiern:

25.7. Hart, Wilhelm 80 J.
25.7. Mengler, Helga 75 J.
27.7. Groß, Wolfgang 75 J.
30.7. Ewigleben, Inge 75 J.
30.7. Schmitt, Erika 75 J.

Unsere 2-Tagesfahrt findet am Don-
nerstag, 18. September, statt. Fahrt-
ziel ist diesmal Bad Neuenahr–Ahr-
weiler.
Lassen Sie sich inspirieren mit unse-
rem geplanten Programm. Entde-
cken werden wir Bad Neuenahr-
Ahrweiler mit dem Ahrtal-Express
sowie den Charme des staatlich an-
erkannten Heilbades Bad Neuenahr
mit einer Stadtführung. Es wird aus-
reichend Zeit geben, bei einer Tasse
Kaffee oder einem Glas Wein die
gewonnenen Eindrücke zu genie-
ßen. Mit einer Schlussrast in Hei-
matnähe wird dieser sehr schöne
Tag enden.
Sollten Sie interessiert sein, an der
Fahrt teilzunehmen, so bitten wir
Sie um rechtzeitige Anmeldung. An-
meldeschluss ist Dienstag, 9. Sep-
tember. Der Fahrpreis beträgt 25
Euro für Mitglieder und 50 Euro für
Nichtmitglieder. Die Anmeldung ist
nur mit vorheriger Überweisung des
Kostenbeitrages mit Namensangabe
und Veranstaltung verbindlich: VdK
Konto bei der Budenheimer Volks-
bank, DE51 5506 1303 0000 0519

50. Hinweis: eine Rückerstattung
des Kostenbeitrages ist nach dem
Anmeldeschluss ausgeschlossen!
9 Uhr Abfahrt Bushaltestelle Evang.
Kirche; 9:10 Uhr Abfahrt Bäckerei
Werner, Binger Straße.
Zum Schluss nochmals der Hinweis
auf den nächsten Stammtisch-Treff
am Donnerstag, 14. August, ab
17 Uhr in der Gaststätte „Zur guten
Quelle“. Bitte denken Sie an Ihre te-
lefonische Anmeldung: Telefon-
nummer 291676 bei J. Gensler. Wir
freuen uns sehr auf Ihre rege Teil-
nahme.

Wir treffen uns am 1. August
um 18 Uhr in der „Guten Quel-
le Budenheim“ zum gemütli-
chen Beisammensein. Über
rege Beteiligung würden wir
uns freuen.

Gerhild & Ingrid

Jahrgang 1956/57

Budenheim. (rer) – Nächster
Termin: Donnerstag, 31. Juli,
ab 16 Uhr im Untergeschoss
der Grundschule,
Eingang Gonsenheimer
Straße. Reparaturannahme
bis 18 Uhr.

Repair-Café

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 26. Juli 2025:
Dr. Mentz/Dr. John-Koch, Haifaal-
lee 20, Mainz-Bretzenheim, Tele-
fon 06131/31777;
Am Sonntag, 27. Juli 2025:
Dr. Reith, Karl-Zörgiebel-Straße
47, Mainz-Bretzenheim, Telefon
06131/361099;

Am Mittwoch, 30. Juli 2025:
Dr. Seelig/Dr.Weikel, Kaiserstraße
29, Mainz, Telefon 06131/
674757.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-

gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-
falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)
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Mainz. (rer) – „Mit dem Tierschutz-
preis des Landes würdigt mein Mi-
nisterium jedes Jahr seit über 30
Jahren das herausragende Enga-
gement von Tierschützerinnen
und Tierschützern in Rheinland-
Pfalz. Der Preis verhilft einzelnen
Projekten und damit der Bedeu-
tung des Tierschutzes zu Sichtbar-
keit und soll zur Nachahmung an-
regen – und wird für das Jahr 2025
mit einer Summe von 10.000 Euro
gegenüber vorher nochmal nahe-
zu verdoppelt“, sagte Klima-
schutzministerin Katrin Eder an-
lässlich des Startschusses für die
Vorschlagsphase zum Tierschutz-
preis 2025. Vorschläge können

von nun an bis zum 15. Oktober
eingereicht werden. Bisher war die
Auszeichnung mit 6.000 Euro do-
tiert – in diesem Jahr gibt es erst-
mals 10.000 Euro, die in vier Kate-
gorien vergeben werden: dem be-
sonderen ehrenamtlichen Einsatz
für den Tierschutz, vorbildliche
Einzelbeiträge für den Tierschutz,
vorbildlicher beruflicher Umgang
mit Tieren sowie Projekte im Ju-
gendtierschutz.

Hintergrund

Preiswürdige Kandidaten kön-
nen bis zum 15. Oktober dem
Ministerium für Klimaschutz,

Umwelt, Energie und Mobilität,
Kaiser-Friedrich Str. 1, 55116
Mainz oder RP-Tier@mku-
em.rlp.de benannt werden. Vor-
schlagsberechtigt sind alle für
den Vollzug des Tierschutzge-
setzes zuständigen Behörden,
der Tierschutzbeirat des Landes
sowie Vereine, Verbände oder
Gruppen, die sich mit Tier-
schutzthemen befassen, jedoch
keine Einzelpersonen. Selbst-
vorschläge sind nicht möglich.
Vorschläge, die Personen oder
Institutionen in Rheinland-Pfalz
betreffen, werden vorrangig be-
rücksichtigt.
Die Vorschläge für den Tier-

schutzpreis müssen Angaben
zur Person oder Institution ent-
halten und die Art des Einsatzes
beschreiben. Eine Jury aus Ver-
tretern des Tierschutzbeirates,
des Landesuntersuchungsam-
tes und des Ministeriums für Kli-
maschutz, Umwelt, Energie und
Mobilität entscheidet über die
Vergabe.
Weitere Informationen zum Tier-
schutzpreis sind online abrufbar
unter:
https://mkuem.rlp.de/service/pre
ssemitteilungen/detail/katrin-ed
er-respektvoller-und-verantwort
ungsbewusster-umgang-muss-
auch-fuer-tiere-gelten.

Erstmals 10.000 Euro
Kandidaten für den Tierschutzpreis gesucht

Budenheim. (rer) – Mitglieder
der Sängervereinigung 1860 Bu-
denheim erlebten einen unver-
gesslichen Ausflug, der sowohl
kulturelle Highlights als auch
herrliche Naturerlebnisse bot.
Bei strahlendem Wetter startete
die Gruppe ihre Tour nach Ober-
wesel, einem malerischen Ort
am Rhein.
Der erste Halt führte die Sänge-
rinnen und Sänger zum Loreley-
blick „Maria Ruh“, einem be-
kannten Aussichtspunkt, der ei-
nen atemberaubenden Blick auf
das Rheintal gewährte. Hier ge-
nossen die Teilnehmer bei Kaf-
fee, Kuchen und erfrischenden
Getränken etwa eine Stunde
lang die herrliche Aussicht und
die angenehme Atmosphäre.
Anschließend ging es weiter
zum Günderodehaus, einem
charmanten Filmhaus, das ober-
halb von Oberwesel inmitten
grüner Natur liegt.
Das Haus, bekannt aus dem
Film „Heimat 3“, bietet nicht nur
Einblicke in die Geschichte des
Hauses, sondern auch eine

spektakuläre Panoramaaussicht
auf das Rheintal. Die Gruppe er-
kundete das Haus und bewun-
derte die beeindruckende Land-
schaft.
Zum krönenden Abschluss des
Ausflugs besuchten die Ausflüg-
ler einen Gasthof. Hier wurden
die Gäste mit köstlichen Spei-

sen, einem besonderen Flair
und einer angenehmen Atmo-
sphäre verwöhnt. Natürlich wur-
de auch gesungen – die Stim-
men der Sängerinnen und Sän-
ger erfüllten den Raum und
sorgten für eine fröhliche Stim-
mung.
Alle Mitfahrerinnen und Mitfah-

rer waren sich einig: Der Tag war
rundum gelungen. Bei wunder-
schönem Wetter und guter Ge-
sellschaft schmeckte das eine
oder andere Glas Wein oder Saft
besonders gut.
Ein gelungener Ausflug, der
noch lange in Erinnerung blei-
ben wird.

Die Reise führte nach Oberwesel
Ausflug der Sängervereinigung begeistert mit traumhaften Ausblicken und geselligem Beisammensein

Natürlich wurde beim Ausflug der Sängervereinigung auch gesungen. (Foto: Line)
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Ein großes Dankeschön an unsere Sponsoren!
Sie sind großartig! Dank Ihrer großzügigen Unterstützung konnten wir das Rheinuferfest gemeinsam auf die Beine stellen. 

Ohne Sie wäre das alles nicht möglich gewesen. Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr – bleiben Sie uns treu!
Der Vereinsring und die Budenheimer Vereine
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Budenheim. (rer) – Bürgermeis-
ter Stephan Hinz und der Vor-
stand der Bürgerenergie Buden-
heim, Klaus Neuhaus und Hans-
Jürgen Veit, haben die Verträge
zur Installation und zum Betrieb
einer Photovoltaik-Anlage auf
dem Dach des Rathauses unter-
zeichnet.
Die Gemeinde sei aufgrund einer
gesetzlichen Vorgabe, die sich
aus der Sanierung des Nord-
dachs des Rathauses ergab, ver-
pflichtet, eine PV-Anlage auf die-
sem Teil des Rathaus-Dachs zu
installieren. Die neu installierte
Anlage wird von der Budenheimer
Bürgerenergie eG betrieben, ei-
ner Genossenschaft, deren Pro-
jekte hauptsächlich durch Anteile
von Budenheimer Bürgern finan-
ziert werden. Die Anlage wird an
die Gemeinde verpachtet, wobei
die Bürgerenergie die Wartung
übernimmt.
Klaus Neuhaus, kaufmännischer
Vorstand der Bürgerenergie Bu-
denheim, sieht in diesem kleinen
Beitrag zur lokalen Energiever-
sorgung ein Engagement der Bür-
ger für eine nachhaltige Zukunft.
Mit einer Kapazität von 21,6 kWp
wird die Anlage voraussichtlich ei-
nen Ertrag von 17.500 kWh pro
Jahr erzielen. 80 Prozent dieses
Ertrags können direkt in der Ge-
meindeverwaltung verbraucht
werden, was etwa einem Drittel
ihres jährlichen Energiebedarfs
entspricht. „Durch diese Maßnah-
me wird die Gemeinde in Zukunft
Energiekosten einsparen – ein di-
rekter finanzieller Vorteil, der
durch das Engagement und die
Investitionen der Bürger ermög-

licht wird“, freut sich Bürgermeis-
ter Stephan Hinz.
Sowohl der Bürgermeister als
auch der Vorstand der Bürger-
energie zeigten sich sehr zufrie-
den mit dem Ergebnis ihrer Zu-
sammenarbeit. Durch die Ver-
tragsunterzeichnung ist der Weg
jetzt offen für die Umsetzung des
gemeinsamen Projekts, das ein
Beispiel dafür ist, wie lokale Initia-
tiven und bürgerschaftliches En-
gagement direkt zum Umwelt-
schutz und zur Kosteneinsparung
beitragen können.

Vertrag unterschrieben
Bürgerenergie auf dem Rathausdach

Hans-Jürgen Veit, Klaus Neuhaus und Bürgermeister Stephan
Hinz (v.l.) beim Unterzeichnen der Verträge. (Foto: Privat)

Budenheim. (rer) – Aufgrund der
regelmäßigen Verunreinigung um
den Kleidercontainer in der Kette-
lerstraße vor dem Rathaus wurde
der Container dauerhaft entfernt.
„Wir bedauern diese Maßnahme,
aber so mancher Mitbürger ver-
wechselt die Container mit der
Restmülltonne“, so Bürgermeister
Stephan Hinz. Die noch vorhande-
nen Kleidercontainer seien ein An-
gebot der Aufsteller, nicht der Ge-
meinde. Ob die Betreiber ihre Con-
tainer weiter betreiben, sei unge-
wiss. Dies sei dem Verfall der Prei-
se auf dem Markt für Altkleider ge-
schuldet.
Altkleidung kann bei den Wertstoff-
höfen abgegeben werden, sofern
sie nicht zu stark verschmutzt oder
verschlissen sind und in die Rest-
mülltonne gehören. Mehr Informa-
tionen gibt es auf der Seite des
KAW unter
https://lk.kaw-mainz-bingen.de/de/
Altkleidersammlung-Landkreis-Ma
inz-Bingen.

Altkleidercontainer

malteser-freiwilligendienste.de  

facebook.com/MalteserFreiwilligendienste

Malteser Freiwilligendienste FSJ + BFD:
Gut für dich – wertvoll für andere.

Malteser Hilfsdienst e.V.

Kreis. (rer) – In den Sommermo-
naten nutzen viele Schülerin-
nen, Schüler und Studierende
die Gelegenheit, ihr erstes eige-
nes Geld zu verdienen oder ihr
Taschengeld aufzubessern. Da-
bei sammeln sie nicht nur wert-
volle Berufserfahrungen, son-
dern stoßen auch oft auf steuer-
liche Fragen. Grundsätzlich
müssen für einen Ferienjob
Steuern gezahlt werden. Doch,
so das Finanzamt Bingen-Alzey
in einer Pressemitteilung, in den
meisten Fällen werden diese
durch die Abgabe einer Einkom-
mensteuererklärung im Folge-
jahr wieder vom Finanzamt zu-
rückerstattet.
Wenn Schülerinnen, Schüler
oder Studierende mehr als
1.402 Euro im Monat oder 46,83
Euro pro Tag verdienen, fällt in
der Steuerklasse I Lohnsteuer
an. Die gute Nachricht: In den
meisten Fällen wird die einbe-
haltene Lohnsteuer nach dem
Jahresende vom Finanzamt zu-
rückerstattet – vorausgesetzt,
das gesamte Einkommen bleibt
unter einer bestimmten Grenze
und es wird eine Steuererklä-
rung abgegeben. So können
viele Ferienjobber ihre Steuer-
last am Ende des Jahres zu-
rückbekommen.
Beispiel: Ein 18-jähriger Schü-
ler arbeitet vom 1. Juli bis 31.
August und verdient monatlich
1.500 Euro brutto. Der Arbeitge-
ber zieht in der Steuerklasse
I Lohnsteuer und ggf. Kirchen-
steuer ab. In diesem Beispiel
beträgt der Lohnsteuerabzug für

die beiden Monate insgesamt
26,50 Euro (ohne Kirchen-
steuer).
Wichtig zu wissen: Bis zu einem
Jahresarbeitslohn von 16.835
Euro fällt in der Steuerklasse
I keine Einkommensteuer an.
Die einbehaltene Lohnsteuer
(und ggf. Kirchensteuer) werden
vollständig zurückerstattet – vo-
rausgesetzt, es gibt keine weite-
ren Einkünfte und eine Steuer-
erklärung wird nach Ablauf des
Kalenderjahrs abgegeben.
Schnell und unkompliziert geht
dies mit „Mein ELSTER“, dem
kostenlosen und plattformunab-
hängigen Angebot der Finanz-
verwaltung zur elektronischen
Erstellung und Übermittlung der
Steuererklärung. Weitere Infor-
mationen und genaue Anleitun-
gen hierzu finden sich unter
www.elster.de.
Grundsätzlich müssen Schüle-
rinnen und Schüler sowie Stu-
dierende zu Beginn des Arbeits-
verhältnisses dem Arbeitgeber
die Identifikationsnummer und
das Geburtsdatum mitteilen und
angeben, ob es sich um das
Hauptarbeitsverhältnis oder um
ein Nebenarbeitsverhältnis han-
delt. Dies benötigt der Arbeitge-
ber, um die individuellen Lohn-
steuerabzugsmerkmale abzuru-
fen und evtl. abzuziehende
Lohnsteuer zu ermitteln.
Wird auf die Einkünfte auch
Sozialversicherung (Arbeitslo-
sen-, Renten- und Pflegeversi-
cherung) fällig, wird zudem die
Sozialversicherungsnummer
benötigt.

Ferienjobs und Steuern
Ein Ferienjob bleibt meistens steuerfrei
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Budenheim. (rer) – Kurz vorm
Sommer arbeiten ja viele noch
emsig an ihrer Urlaubsfigur. Am
besten weniger, lautet für viele
die Devise. Nicht so beim Buden-
heimer Väterzelten, das aus der
KiTa Regenbogen vor 21 Jahren
entwachsen ist. Denn dieses hat
nach einer Werbeaktion im Kin-
dergarten bei den aktuellen Vä-
tern nämlich kräftig zugelegt.
Neun neue Väter – natürlich mit
Kindern – waren mit dabei, ins-
gesamt waren stolze 120 Teil-
nehmer mit dabei.
Bekommt man so viele verschie-
dene Menschen mit Kindern zwi-
schen anderthalb und 25 Jahren
eigentlich gut unter einen Hut?
Ja! Budenheim machte es mög-
lich. Auf dem sehr großen, aber
insgesamt überschaubaren Platz
verliert man sich nicht aus den
Augen. Schnell war der Fußball-
platz gefüllt, im großen Zelt wur-
de geskatet und quartettet oder
auf der Wiese von Großen und
Kleinen geworfen, was das Zeug
hält. Entweder mit Säckchen
oder Darts oder mit Tischtennis-
bällen auf Becher. Auch Wasser-
schlachten oder Riesenseifen-
blasen machen durften nicht feh-
len. Als besonderen Knüller hatte
ein Vater sogar ein Fußball-Dart
dabei.
Ein anderer Vater hatte den aus-
gewogenen Ernährungsplan der
Küche sabotiert. Eigentlich ko-
chen sich viele Väter ja schier
wund mit Käsespätzle, Pilzpfan-
ne und Bratkartoffeln, selbstge-
machtem Kaiserschmarrn inklu-
sive handgeschlagenem Ei-
schnee aus 180 Eiern sowie den

individuell belegten Burgern, lie-
bevoll von den McDaddies und
den ’großen Kindern’ zubereitet
und belegt. Aber der eine Vater
kam dann mit einer Slusheis-Ma-
schine an, was bei Temperaturen
über 30 Grad natürlich zum
Selbstläufer geriet.
Dass es auch altersübergreifend
läuft, zeigten das Stockbrot am
abendlichen Lagerfeuer sowie
die traditionelle Kinderolympia-
de, die neuerlich von den Großen
für die Kleineren vorbereitet und
durchgeführt wurde.
Es lief also beim Väterzelten. Da-
mit schauen Matthias Becker und
Stephan Schuth, die in diesem
Jahr die Leitung übernommen
hatten und an ihre alten KjG-Zei-
ten anknüpften, auf gelungene
Tage beim #VZ25 für alle zurück.

Das Budenheimer Väterzelten im 21. Jahr
In diesem Jahr waren 120 Teilnehmer mit dabei

(Fotos: Stephan Schuth)
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Budenheim. (rer) – Das Lan-
desamt für Steuern erinnert alle
Grundstückseigentümer an die
gesetzliche Anzeigepflicht von
bewertungsrelevanten Umstän-
den. Konkret muss, wenn sich
nach dem 1. Januar 2022 Ände-
rungen am Grundbesitz (bebau-
te, unbebaute Grundstücke
oder land- und forstwirtschaftli-
che Flächen) ergeben haben,
die sich auf die Grundsteuer-
werte auswirken können, dies
dem Finanzamt mitgeteilt wer-
den.
In folgenden Fällen ist eine Än-
derungsanzeige z. B. erforder-
lich: erstmalige Bebauung, An-
bau, Umbau, Kernsanierung,
Abriss, Erweiterung der Wohn-

oder Nutzfläche, Umwandlung
von Geschäftsräumen in Wohn-
räume und die Änderung der
Nutzungsart (z. B. Ackerland
wird zu Bauland).
Änderungen der Eigentumsver-
hältnisse (z. B. durch Verkauf)
fallen nicht hierunter. Das jewei-
lige Finanzamt erhält über Än-
derungen in den Eigentumsver-
hältnissen grundsätzlich Kennt-
nis von den Grundbuchämtern.
Änderungen, die in 2022 oder
2023 eingetreten sind, waren
bis zum 31. Dezemer 2024 ge-
genüber dem Finanzamt anzu-
zeigen. Im Jahr 2024 eingetrete-
ne Änderungen waren bis zum
31. März zusammengefasst an-
zuzeigen. Auch bei steuerbe-

freiten Grundstücken, denkmal-
geschützten Gebäuden und öf-
fentlich gefördertem Wohnraum
war jede Änderung in der Nut-
zung oder in den Eigentumsver-
hältnissen, die in einem Kalen-
derjahr bis einschließlich 2024
eingetreten ist, innerhalb von
drei Monaten beim zuständigen
Finanzamt anzuzeigen.
Bei Änderungen, die ab dem
Kalenderjahr 2025 eingetreten
sind bzw. eintreten, endet die
Frist für sämtliche Änderungen
einheitlich am 31. März des je-
weiligen Folgejahres. Die Ände-
rungen sind zusammengefasst
anzuzeigen.
Die Änderungen müssen grund-
sätzlich elektronisch an das zu-

ständige Finanzamt übermittelt
werden. Dies ist über das On-
line-Finanzamt ELSTER mög-
lich: https://www.elster.de. Das
elektronische Formular „Grund-
steueränderungsanzeige“ steht
dort zur Verfügung.
Wenn bereits für die im Rahmen
der Grundsteuerreform erfor-
derliche Feststellungserklärung
ELSTER genutzt wurde, kön-
nen mit Hilfe der „Datenüber-
nahme“ die Daten aus dieser
Erklärung in eine neue Feststel-
lungserklärung übernommen,
punktuell angepasst und unter
Angabe des zutreffenden Fest-
stellungszeitpunktes an die Fi-
nanzverwaltung übermittelt
werden.

Fristen beachten

Grundsteuer: Anzeige von Änderungen erforderlich

Das Schlimmste war dann ein
Sonnenbrand bei dem Sommer-
wetter und für manche das Aus-
zählen der Getränkeliste nach
den heißen Tagen.
Was bleibt? Sehr schöne Erinne-
rungen und neue Kontakte. Und

der Platz für 2026 ist bereits wie-
der gebucht. Damit haben alle
neben Ostern und Weihnachten
im kommenden Jahr bereits den
dritten festen Termin im Kalen-
der.



Seite 9Heimat-Zeitung Nr. 30 • 24. Juli 2025 Budenheim

Mainz. (rer) – Der Frauennotruf
Mainz freut sich, erneut eine Spen-
de in Höhe von 500 Euro vom
Frauenbasar Budenheim entge-
gennehmen zu dürfen. „Mit dieser
Unterstützung können wir unsere
wichtige Arbeit im Bereich der Prä-
vention und Aufklärung im Kampf
gegen sexualisierte Gewalt weiter
ausbauen,“ so Sabine Wollstädter,
die Verantwortliche für die Kampa-
gne gegen toxische Männlichkeit
im Frauennotruf Mainz.
„Die Spende wird speziell für die
Finanzierung einer Postkarten-Ak-
tion im Rahmen unserer Männer-
kampagne verwendet.“
Die Kampagne „Männlichkeit ent-
scheidest du“ richtet sich an Män-
ner und Jungen und hat das Ziel,
Verantwortungsbewusstsein zu
fördern und eine Kultur des Res-

pekts und der Gleichberechtigung
zu stärken.
„Durch die Postkarten-Aktion
möchten wir Männer ermutigen,
sich aktiv gegen sexualisierte Ge-
walt einzusetzen, Grenzen zu res-
pektieren und bei Verdacht auf
Grenzüberschreitungen einzu-
schreiten,“ ergänzt Anette Diehl
vom Frauennotruf, die die Spende
entgegennahm.
„Mit unserer Spende können wir ei-
ne wichtige Botschaft verbreiten
und Männer in unserer Gesell-
schaft für das Thema sensibilisie-
ren“, sagt Billa Klein vom Organi-
sationsteam des „Basars für Sie“.
„Wir wissen:
Der Frauennotruf Mainz setzt sich
seit vielen Jahren für die Präventi-
on sexualisierter Gewalt ein, wir
freuen uns dies mit unserer Spen-

de zu unterstützen.“ Die Männer-
kampagne ist ein zentraler Bau-
stein, um das Thema in der Gesell-
schaft zu verankern und aktiv ge-
gen Gewalt an Frauen und Mäd-
chen vorzugehen.
Der Frauennotruf Mainz ist eine
Fachstelle, die seit 1979 Frauen in
akuten Krisensituationen berät,
schützt und unterstützt. Neben der
Beratung bietet die Fachstelle
auch Präventionsarbeit an, um se-
xualisierte Gewalt zu verhindern
und das Bewusstsein in der Ge-
sellschaft zu stärken.
Der Frauenbasar in Budenheim ist
ein Second-Hand Basar für Frau-
enkleider und Schmuck, der zwei-
mal jährlich im Bürgerhaus an der
Waldsporthalle stattfindet. Der
nächste Basar findet am 27. Sep-
tember statt.

500 Euro übergeben
„Basar für Sie“-Team Budenheim spendet an Frauennotruf Mainz

Antje Canisius, Eli Reinhardt, Lena Canisius, Sybille Klein, Annet-
te Holzapfel-Pschorn vom Frauenbasar Budenheim und Anette
Diehl (3.v.l.) vom Frauennotruf Mainz bei der Spendenübergabe.

(Foto: „Basar für Sie“-Team)

Budenheim. (rer) – Bei sommerli-
chem Wetter und entspannter At-
mosphäre fand die jüngste Liberale
Runde der FDP Mainz-Bingen auf
dem Gelände des Mainzer Golf-
platzes statt – und stieß auf großen
Zuspruch.
Zahlreiche Bürgerinnen und Bür-
ger aus der Region folgten der Ein-
ladung, um sich auszutauschen,
zu vernetzen und über politische
Themen ins Gespräch zu kommen.
Im Vordergrund stand das Motto
„Wo drückt der Schuh?“, das den
Teilnehmenden die Möglichkeit
gab, Anliegen aus dem Alltag,
kommunalpolitische Herausforde-

rungen und persönliche Erfahrun-
gen anzusprechen.
In lockerer Runde wurde gemein-
sam diskutiert – von Infrastruktur
und Bildung bis hin zu aktuellen
landespolitischen Themen.
Besonders positiv sei die niedrig-
schwellige Gesprächskultur her-
vorgehoben worden, bei der jede
Meinung willkommen ist und ge-
hört wird.
Die nächste Liberale Runde findet
am 10. September im Gasthaus
„Zum Goldenen Ritter“ statt. Auch
hier sind alle willkommen, die mit-
diskutieren, zuhören oder einfach
neugierig sind.

Großer Zuspruch
Liberalen Runde der FDP Mainz-Bingen

(Foto: FDP Budenheim)

Sie haben die

Heimat-Zeitung

einmal nicht im 

Briefkasten?

Hier liegt sie aus:

Bäckerei Berg
Luisenstraße 12

Lotto am Eck
Heidesheimer Str. 74

Esso Station
Binger Straße 74
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Bekanntmachung

Amt für Bodenmanagement

Limburg a. d. Lahn

Flurbereinigungsbehörde

Berner Straße 11
65552 Limburg a. d. Lahn
Telefon +49 (611) 535-6000 -0
Telefax +49 (611) 327 605-600
E-Mail info.afb-limburg@hvbg.hes-
sen.de
Flurbereinigungsverfahren Kie-

drich

Vefahrens-Nr.: F 830

Gz.: 2-LM-05-08-30-01-B-0004

Öffentliche Bekanntmachung

Feststellung der Ergebnisse

der Wertermittlung

(Änderung der Wertermittlung im

Beitragsgebiet 3 sowie Rebauf-

wuchsbewertung in den Teil-

gebieten 15 und 16)

Im Flurbereinigungsverfahren Kie-
drich werden die Ergebnisse der
Wertermittlungs- Änderung im Bei-
tragsgebiet 3 sowie die Ergebnisse
der Rebaufwuchsbewertung in den
Teilgebieten 15 und 16 gemäß § 32
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)

vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546)
in der derzeit geltenden Fassung wie
folgt festgestellt:
Die Ergebnisse der Wertermittlungs-
Änderung sowie der Rebaufwuchsbe-
wertung werden so festgestellt, wie
sie im jeweiligen Anhörungstermin
am 18.06.2025 im Dienstgebäude Elt-
ville des AfB Limburg erläutert wor-
den sind und am

17.06.2025 von 8:30 Uhr bis
15:30 Uhr sowie am

18.06.2025 von 8:30 Uhr bis
14:00 Uhr

im Amt für Bodenmanagement Lim-
burg a.d. Lahn, Große Hub 10c, in
65344 Eltville am Rhein ausgelegen
haben.
Begründung

Die Ergebnisse der Wertermittlung
(Wertermittlungskarte, -rahmen,
Wertkorrekturrahmen, Rebbewer-
tungsbögen) sind den Beteiligten in
einem Anhörungstermin erläutert
worden und haben zur Einsichtnahme
für die Beteiligten ausgelegen.
Es wurden keine Einwendungen vor-
gebracht.
Daher sind die Voraussetzungen für
die Feststellung der Wertermittlungs-
ergebnisse gegeben und dementspre-
chend sind die Ergebnisse festzustel-
len.
Bekanntmachung

Die Feststellung der Ergebnisse der
Wertermittlung werden in den Flurbe-
reinigungsgemeinden Kiedrich sowie
Eltville am Rhein und in den angren-
zenden Gemeinden Walluf, Oestrich-
Winkel, Schlangenbad, Wiesbaden,
Ingelheim am Rhein und Budenheim
öffentlich bekannt gemacht.
Darüber hinaus ist die Feststellung
der Ergebnisse der Wertermittlung
über die Internetadresse
https://hvbg.hessen.de/F830 abrufbar.
Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die Wertermittlungsfeststel-
lung kann innerhalb eines Monats
Widerspruch erhoben werden beim

Amt für Bodenmanagement

Limburg a. d. Lahn

- Flurbereinigungsbehörde -

Berner Straße 11, 65552 Limburg

a. d. Lahn

oder bei der
Spruchstelle für Flurbereinigung

beim Hessischen Landesamt für

Bodenmanagement und Geo-

information Schaperstraße 16,

65195 Wiesbaden.

Der Widerspruch kann schriftlich
oder zur Niederschrift erhoben wer-
den. Der Lauf der Widerspruchsfrist
beginnt mit dem ersten Tag der öf-
fentlichen Bekanntmachung.
Datenschutz

Die Datenschutzerklärung für das
Flurbereinigungsverfahren kann im
Internet unter der Internetadresse
https://hvbg.hessen.de/datenschutz
eingesehen werden.
Eltville, den 21.07.2025

gez. Herr C. Schmitt
(Verfahrensleiter)

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Einladung aller wahlberechtigten

Feuerwehrangehörigen zur Wahl

der stellvertretenden Wehrleitung

der Freiwilligen Feuerwehr Buden-

heim (gem. § 19 Abs. 4 LBKG) am:

Freitag, dem 29.08.2025 um

19:00 Uhr

im Schulungsraum des Feuerwehrge-
rätehauses, Rheinstraße 20,
55257 Budenheim.
Um Vorschläge im Vorfeld wird gebe-
ten, diese bitte an
Lukas.Lumakeki@budenheim.de
senden.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verpflichtungen/Ernennungen
3. Wahl der stellvertretenden Wehrlei-
tung
4. Verschiedenes
Um zahlreiches und vollständiges Er-
scheinen wird gebeten.
Mit kameradschaftlichem Gruß

gez.
Stephan Hinz

(Bürgermeister)

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“

der Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str. 15

31. Kalenderwoche 2025

Einkaufsservice

Einkaufsservice Dienstag (Aldi) und
Freitag (REWE) mit und ohne Mit-
fahrt. Bitte um Anmeldung mind. ei-
nen Tag vorab (Tel.: 14 90).
Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den
Nachmittagsangeboten herzlich ein:
Wir bitten um Anmeldung einen Tag
vorab (Tel.: 14 90).
Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

31. Kalenderwoche / bitte alle An-

gebote mit Anmeldung mind. einen

Tag vorab:

Montag, 28.07.2025 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung

Bewegungsübungen im Sitzen mit
Julia Dreger
Anschließend: hausgemachtes Obst-
Smoothie
Dienstag, 29.07.2025 / 15.00 Uhr

Bingo

mit kalten und warmen Getränken
Mittwoch, 30.07.05.2025 /15.00 Uhr

„Sommer-Quiz“

anschließend Frucht-Eisbecher
Donnerstag, 31.07.2025 / 15.00 Uhr

Entspannungsnachmittag mit

Mandalas

mit Bananen-Eis-Shake
Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr
Kontakt: Frau Monika Möller/ Frau
Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47
Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat
10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-
ne Buch: 06131 / 337008
Sprechstunde des Digitalbotschaf-

ters

Mittwochs 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Herr Joa-
chim Hördt: di-bo.joegreen@web.de
oder 06139 /1490
Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung, Anmeldung bei
Frau Iris Faber: 06139/1490
Alle Beratungs- und Sprechstun-

denangebote sind kostenlos.

Budenheim, 24.07.2025
Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)
Bürgermeister

© R. Wittek/Arco Images

Als Pate leisten Sie Ih-
ren ganz persönlichen Beitrag 
zur weltweiten Naturschutz-
arbeit des WWF. Schützen 
Sie bedrohte Arten wie Wölfe, 
Orang-Utans oder Tiger und 
ihre Lebensräume. Mit regel-
mäßigen Infos halten wir Sie 
über Ihr Projekt auf dem 
Laufenden. Die Natur braucht 
Freunde – werden Sie Pate! 

ERLEBEN SIE DAS
ABENTEUER PATENSCHAFT

Kostenlose Informationen:
WWF Deutschland, Tel.: 030.311 777-702
oder im Internet: wwf.de/paten

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.06722/9966-0, Fax06722/9966-99



Redaktions- und Anzeigenannahmeschluß

für die nächste

Heimat-Zeitung
ist am Dienstag um 16:00 Uhr



TROCKENBAU • PUTZARBEITEN • MALERARBEITEN
INNENAUSBAU

TAUNUSSTRASSE 8 • 55257 BUDENHEIM
01522 / 75 80 532 • altombau@gmail.com

facebook@ALTOMBau • instagram@altom_official

JETZT ANGEBOT EINHOLEN

Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

.

.

.

.

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

.

.

.

.

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!! 
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!! 

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

Täglich TÜV-Prüfung 
bei uns im Haus

                                                               GmbH

CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Tel:. 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

>>> Service für alle Automarken <<<.
.

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Autoglas
Reparatur oder Austausch

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Langstreckenfahrten 
Veranstaltungen + Hochzeit 

Blitz-Kurier
7 Tage, 24-h-Service

Telefon:  0160/ 7075866

VERMIETER 
GESUCHT

Da ich zurück nach 
Budenheim möchte, 

2 ZKBB
bis 780,00 € warm.

Telefon 0173/4624622

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim · Telefon: 06722/9966-0

info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

RHEINGAU ECHO
weit mehr, als nur Buchstaben auf Papier!




